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Dieses feine Lied muß zart und recht geschwind (oho, hmhm!) gesungen werden.

2. Ein Ringlein überbogen,
    mit Lieb ist's überzogen. O . . .

3. Das Ringlein ist von Golde,
    hat meine Lieb im Solde. Oho . . .

4. Halt du das Ringlein feste,
    als wie der Baum die Äste. Oho . . .

5. Das Ringlein halt ich feste
    bis zu dem letzten Reste. Oho . . .

125. Mein Schätzlein hör ich singen
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